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Die Seelandgas AG ist eine Initiative lokaler Industrieunternehmen.

Sie sichert die für die Prozesse und zum Heizen benötigte Energie zu 

optimalen Konditionen. Neben den industriellen Gasbezügern decken 

private und öffentliche Liegenschaften ihren Wärmebedarf aus dem 

Netz von Seelandgas.

Grundstein der erfolgreichen Unternehmenstätigkeit ist seit 1983 die 

kompromisslose Orientierung an den Anforderungen und Werten der 

Kundinnen und Kunden.

Seelandgas bietet Unternehmen und Privaten unkomplizierte und um-

fassende Unterstützung in Energiefragen. Solide Innovation bei wirt-

schaftlichen und technischen Aufgabestellungen ist unser Anspruch.

Erdgas und Biogas genügen in vielen Anwendungsbereichen den 

höchsten Anforderungen. Mit der Nutzung von Gas schaffen wir Mehr-

wert zugunsten der Gesellschaft und der Umwelt.

Unser Wirken verstehen wir als Beitrag zur langfristigen Entwicklung 

und Sicherung unseres Lebensraums und Wirtschaftsstandorts.

Leitungsnetz
Seelandgas
Stand Januar 2022
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Die	Seelandgas	AG	übernimmt	Verantwortung

Neben	 der	 allgegenwärtigen	 Corona-Krise	 ist	 die	
Energiesituation	 wohl	 das	 am	 häufigsten	 und	 am	
kontroversesten	 diskutierte	 Thema	 in	 diesen	 Mo-
naten:	 Einerseits	 soll	 global	 haushälterisch	 mit	
Ressourcen,	 insbesondere	mit	der	Energie,	umge-
gangen	werden,	und	andererseits	werden	einige	um-
weltschonende	Energiequellen	aus	politischen	oder	
ideologischen	 Gründen	 eingeschränkt.	 Im	 Bereich	
Elektrizität	 wird	 vieles	 unternommen,	 um	 mehr	
Strom	 aus	 erneuerbaren	 Quellen	 herzustellen,	
gleichzeitig	werden	jedoch	bewährte	Technologien,	
mit	denen	Strom	erzeugt	wird,	nicht	genutzt.	Eines	
ist	unbestritten:	Wir	können	nicht	auf	der	einen	Sei-
te	 Stromverbraucher	 fördern	 (beispielsweise	 die	
E-Mobilität)	 und	 auf	 der	 anderen	 Seite	 die	 Strom-
produktion	 drosseln	 (keine	 Stromproduktion	 mehr	
aus	Atom-,	Kohle-	und	Gaskraftwerken).	Daraus	er-
gibt	sich	zwangsläufig	eine	Mangellage,	die	gemäss	
Bundesstellen	 spätestens	 im	 Winter	 2025	 in	 der	
Schweiz	zu	einer	Stromlücke	von	bis	zu	500	Stunden	
(=	3	Wochen)	führen	dürfte.	Gas	ist	mittelfristig	die	
einzige	Alternative,	um	diese	Lücke	zu	füllen.

Die	 Seelandgas	 AG	 übernimmt	 im	 Rahmen	 ihrer	
Möglichkeiten	 Verantwortung,	 beispielsweise	 mit	
der	Einspeisung	von	alternativer	Gasenergie.	Des-
halb	fördern	wir	Projekte	für	die	nachhaltige	Ener-
giegewinnung	in	unserer	Region.	In	unserem	Heiz-
gas	sind	mindestens	25	Prozent	Biogas	enthalten,	
soweit	 möglich	 aus	 seeländischer	 Produktion.		

Wer	das	umweltfreundliche	CNG-Fahrzeug	(«Gas-	
Auto»)	einsetzt,	tankt	bei	uns	mindestens	40	Pro-
zent	 Biogas.	 Wir	 sprechen	 nicht	 nur	 von	 Nach-
haltigkeit,	 wir	 setzen	 diese	 um	 und	 unterstützen		
gerne	 die	 Gemeinde	 Lyss	 aktiv	 bei	 der	Erlangung	
des	Energie-Goldlabels!

Im	 vergangenen	 Jahr	 sind	 die	 Energiepreise	 für	
Strom	und	Gas	massiv	gestiegen,	und	wir	konnten	
uns	diesem	Trend	nicht	entziehen.	Leider	mussten	
wir	daher	unsere	Preise	insbesondere	gegen	Ende	
Jahr	 ebenfalls	 erhöhen.	 Wir	 bedauern	 dies	 und	
hoffen,	 bald	 wieder	 Preisreduktionen	 ankündigen	
zu	können.	Ob	dabei	die	historisch	tiefen	Preise	der	
letzten	Jahre	wieder	erreicht	werden,	scheint	auf-
grund	 der	 bevorstehenden	 Mangellage	 allerdings	
fraglich.	

Es	 ist	 mir	 ein	 Bedürfnis,	 unseren	 Kundinnen	 und	
Kunden	und	den	anderen	Partnern	für	die	erwiesene	
Treue	und	das	entgegengebrachte	Vertrauen	bes-
tens	zu	danken.	Dieser	Dank	gilt	ebenso	sämtlichen	
Aktionärinnen	 und	 Aktionären,	 den	 Kollegen	 im	
Verwaltungsrat	 und	 natürlich	 den	 Mitarbeitenden		
der	Seelandgas	AG.

Marcel	Margot
Verwaltungsratspräsident

Editorial
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Das	Geschäftsjahr	2021	begann	dank	stabiler	Gas-
preise	 positiv	 für	 die	 Kundschaft	 der	 Seelandgas	
AG.	Unsere	industriellen	und	privaten	Bezügerinnen	
und	Bezüger	profitierten	von	tiefen	Energiepreisen,	
und	am	Energiehimmel	waren	weit	und	breit	keine	
dunklen	Wolken	auszumachen.

Dies	 änderte	 sich	 im	 zweiten	 Quartal,	 als	 unsere	
Vorlieferanten	die	Energiepreise	–	vorerst	in	einem	
vernünftigen	und	vertretbaren	Rahmen	–	erhöhten.	
Im	dritten	Quartal	aber	war	es	mit	der	Ruhe	definitiv	
vorbei	und	die	Preise	bewegten	sich	nur	noch	in	eine	
Richtung:	 nach	 oben!	 Die	 Seelandgas	 AG	 bemühte		
sich,	 den	 Aufwärtstrend	 zu	 stoppen,	 indem	 sie	
überaus	 knapp	 kalkulierte	 und	 die	 Energiepreise	
künstlich	verbilligte.	Leider	mit	mässigem	Erfolg.	

Im	letzten	Quartal	schliesslich	erreichten	die	Gas-
preise	einen	Höchststand.	Als	Folge	davon	wech-
selten	einzelne	Kundinnen	und	Kunden	zum	Heizöl,	
andere	reduzierten	ihre	Produktion.	Die	Seelandgas	
AG	suchte	das	Gespräch	und	bot	Hand	zu	Lösun-
gen,	wo	immer	dies	möglich	war.	

Für	den	starken	Anstieg	des	Gaspreises	gibt	es	ver-
schiedene	Gründe:
•	 Die	Europäische	Union	hat	beschlossen,	aus	der	

Kohleförderung	auszusteigen.	Dadurch	wird	der	
Energiebedarf	zunehmend	mit	Erdgas	anstatt	mit	
Braunkohle	gedeckt.

•	 Auch	der	starke	wirtschaftliche	Aufschwung	in	
den	asiatischen	Ländern	hat	zur	Folge,	dass	die	
Nachfrage	nach	Erdgas	wächst.

•	 Die	Transitgasleitung	Nord	Stream	2	hat	immer	
noch	keine	Zulassung	von	der	EU	erhalten.

•	 Die	Spannungen	in	der	Ukraine	und	deren	unge-
wisse	Auswirkungen	auf	das	Verhältnis	zwischen	
Russland	und	dem	Westen	verunsichern	auch	den	
Gasmarkt.

•	 Die	europäischen	Erdgasspeicher	haben	einen	
historisch	tiefen	Füllstand.

•	 Viele	Revisionsarbeiten	an	Speichern	und	Platt-
formen	werden	wegen	der	Corona-Pandemie	
immer	wieder	hinausgeschoben.

Diese	 Unsicherheiten	 lassen	 die	 Energiepreise	 und	
insbesondere	den	Erdgaspreis	auf	einem	hohen	Ni-
veau	verharren.	In	diesem	schwierigen	Umfeld	setzt	
die	Seelandgas	AG	alles	daran,	Energie	zu	optimalen	
Bedingungen	einzukaufen	und	so	für	ihre	Kundinnen	
und	Kunden	das	Bestmögliche	herauszuholen.	

Die	 fünf	 Mitarbeitenden	 der	 Seelandgas	 AG	 hielten	
das	Schiff	in	turbulenten	Zeiten	auf	Kurs	–	dafür	ge-
bührt	 ihnen	 mein	 Dank.	 Danken	 möchte	 ich	 zudem	
allen	Aktionären	sowie	dem	Verwaltungsrat	–	insbe-
sondere	dessen	Präsidenten	Marcel	Margot,	der	die	
Seelandgas	AG	mit	strategischem	Weitblick	länger-
fristig	 auf	 einen	 ökologischen	 Kurs	 führt.	 Dankbar	
bin	ich	auch	den	externen	Partnern	für	die	stets	gute	
Zusammenarbeit,	namentlich	den	Verantwortlichen	
der	Localnet	AG	in	Burgdorf	sowie	dem	Energie	Ser-
vice	Biel/Bienne	(ESB).

Das	neue	Jahr	dürfte	für	die	Seelandgas	AG	und	die	
gesamte	 Gasbranche	 wieder	 Überraschungen	 be-
reithalten.	 Wir	 wollen	 die	 Herausforderungen	 an-
nehmen	 und	 im	 Interesse	 unserer	 Kundinnen	 und	
Kunden	die	Chancen	nutzen,	die	sich	uns	bieten.	Oder	
um	es	mit	dem	griechischen	Philosophen	Aristoteles	
zu	sagen:	«Wir	können	den	Wind	nicht	ändern,	aber	
wir	können	die	Segel	anders	setzen».

Andreas	Mori
Geschäftsleiter

Gasmarkt	im	Gegenwind
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Die	Wirtschaft	litt	2021	nicht	nur	unter	den	Folgen	
der	Pandemie,	sondern	auch	unter	den	hohen	Ener-
giepreisen.	 Diese	 prägten	 auch	 das	 Geschäftsjahr	
der	Seelandgas	AG	und	stellten	das	Unternehmen	
vor	grosse	Herausforderungen.

Zu	Beginn	des	Jahres	notierte	der	Gaspreis	noch	auf	
einem	 historisch	 tiefen	 Niveau.	 Leider	 bewegte	 er	
sich	schon	bald	nach	oben	und	erreichte	bis	am	Ende	
des	Jahres	schwindelerregende	Höhen.	Daran	konn-
ten	auch	die	Bemühungen	der	Seelandgas	AG	wenig	
ändern,	 die	 alles	 daransetzte,	 den	 Preisanstieg	 für	
ihre	Gasbezügerinnen	und	-bezüger	abzufedern.	Die	
Führungscrew	 der	 Seelandgas	 AG	 informierte	 ihre	
Kundschaft	telefonisch	oder	per	Brief	über	die	uner-
freuliche	Entwicklung.	Viele	Kundinnen	und	Kunden	
waren	 durch	 die	 Berichterstattung	 der	 Medien	 be-
reits	 über	 die	 Problematik	 der	 europaweit	 steigen-
den	 Energiepreise	 auf	 dem	 Laufenden	 und	 zeigten	
Verständnis.	

Die	 Gasversorgung	 konnte	 über	 den	 ganzen	 Jah-
resverlauf	 ohne	 Einschränkungen	 aufrechterhalten	
werden.	 Wenn	 es	 zu	 Unterbrüchen	 in	 der	 Gasver-
sorgung	kam,	waren	diese	geplant	und	wurden	den	
betroffenen	Bezügerinnen	und	Bezügern	rechtzeitig	
mitgeteilt.	Die	Seelandgas	AG	verfügt	über	ein	relativ	
neues	Leistungsnetz,	das	sie	gewissenhaft	kontrol-
liert	und	unterhält.	Dadurch	war	es	auch	2021	mög-
lich,	die	Kundschaft	zuverlässig	mit	Gas	zu	beliefern.

Preisentwicklung
Die	CO2-Abgabe	betrug	am	1.	Januar	2021	1,741	Rp/
kWh,	 was	 einer	 Belastung	 von	 CHF	 96.–	 pro	 Tonne	
CO2	entspricht.	Die	CO2-Abgabe	an	den	Staat	betrug	
2021	CHF	5,5	Millionen.
Unsere	Vorlieferanten,	die	Localnet	AG	 in	Burgdorf	
und	der	Gasverbund	Mittelland	AG	in	Arlesheim,	be-
lieferten	uns	zuverlässig	mit	der	benötigten	Menge	
Erdgas.	Diese	Zusammenarbeit	hat	sich	bewährt	und	
wird	auch	im	Jahr	2022	fortgesetzt.

Gaseinkauf	2011	—	2021	in	GWh Gaseinkauf	2020/2021	in	GWh
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Gasverkauf	2011	—	2021	in	GWh Gasumsatz	2021

Ausblick
Die	Stadt	Lyss	hat	im	Jahr	2021	ihre	Energiestrategie	
konkretisiert.	 Die	 Seelandgas	 AG	 unterstützte	 die-
ses	Vorhaben,	indem	sie	dem	Heizgas	mindestens	25	
Prozent	Biogas	beigab.	In	den	ersten	sechs	Monaten	
übernahm	die	Seelandgas	AG	den	Mehrpreis	vollum-
fänglich.	In	der	zweiten	Jahreshälfte	wurde	den	Kun-
dinnen	und	Kunden	ein	moderater	Mehrpreis	für	das	
Biogas	verrechnet.	Bei	dem	von	der	Seelandgas	AG	
angebotenen	Gastreibstoff	für	Fahrzeuge	beträgt	der	
Biogas-Anteil	aktuell	40	Prozent.
Die	Seelandgas	AG	und	 ihre	Partnerin	Localnet	AG	
beobachten	 und	 analysieren	 die	 Preisentwicklung	
beim	Erdgas	laufend.	Es	bleibt	zu	hoffen,	dass	sich	
der	Energiepreis	wieder	entspannt	und	auf	einem	ak-
zeptablen	Niveau	einpendelt.

CO2-Gesetz
Nach	der	Ablehnung	des	CO2-Gesetzes	am	13.	Juni	
2021	durch	die	Schweizer	Stimmberechtigten	ist	nun	

wieder	 die	 Politik	 gefordert,	 Lösungen	 zu	 präsen-
tieren.	Als	erste	Massnahme	hat	der	Bundesrat	be-
schlossen,	dass	die	unbestrittenen	Instrumente	des	
CO2-Gesetzes	bis	Ende	2024	verlängert	werden.

Umweltaspekte
Losgelöst	 vom	 CO2-Gesetz	 steht	 die	 gesamte	 Gas-	
industrie	 momentan	 auf	 politischer	 und	 gesell-
schaftlicher	 Ebene	 unter	 grossem	 Druck.	 Das	 Ziel	
CO2-Neutralität	 lässt	 sich	 nur	 mit	 Biogas	 oder	 mit	
der	 Wasserstoff-Technologie	 erreichen.	 Entspre-
chende	Forderungen	sind	legitim,	aber	die	finanzielle	
Tragweite	sollte	man	nicht	ausser	Acht	lassen.	Öko-
logische	und	ökonomische	Anliegen	müssen	ausge-
wogen	berücksichtigt	werden,	denn	eine	nachhalti-
ge	Entwicklung	 ist	gleichermassen	auf	eine	 intakte	
Umwelt	 und	 eine	 funktionierende	 Wirtschaft	 ange-
wiesen.	 Ein	 erster	 Schritt	 dazu	 ist	 das	 Gasversor-
gungsgesetz,	das	derzeit	vom	Verband	der	Schwei-
zerischen	Gasindustrie	(VSG)	beraten	wird.

'21'20'12 '13 '14 '15 '16 '17 '18 '19
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Die	 Seelandgas	 AG	 ist	 bereit,	 sich	 den	 zukünftigen	
Anforderungen	 zu	 stellen	 und	 möchte	 als	 Teil	 der	
Lösung	wahrgenommen	werden	–	nicht	als	Teil	des	
Problems.	Aus	diesem	Grund	hat	sich	die	Seeland-
gas	AG	entschlossen,	den	Biogas-Anteil	auf	25	Pro-
zent	zu	erhöhen.

Gasbeschaffung
Die	 Seelandgas	 AG	 konnte	 zusammen	 mit	 ihrem	
Partner	Localnet	AG	in	Burgdorf	die	Gasbeschaffung	
im	Jahr	2021	weiter	optimieren.	Durch	den	gemein-
samen	 Einkauf	 konnten	 Synergien	 genutzt	 werden,	
die	 den	 Kunden	 der	 beiden	 Energieversorgungsun-
ternehmen	zugutekamen.
In	der	Vergangenheit	hatten	sich	kurzfristige	Gasein-
käufe	bewährt.	Die	Kunden	konnten	so	rasch	von	sin-
kenden	 Energiepreisen	 profitieren.	 Gasbänder	 mit	
fixen	Preisen	und	 längerfristigen	Bindungen	waren	
nicht	beliebt.	Dies	änderte	sich	schlagartig	mit	den	
rasant	ansteigenden	Gaspreisen.	Die	Seelandgas	AG	
wird	künftig	vermehrt	strategisch,	das	heisst	 lang-
fristig	einkaufen,	um	so	Schwankungen	des	Gasprei-
ses	auszugleichen.

Gasverkauf
In	Bezug	auf	den	Gasverkauf	war	2021	ein	turbulen-
tes	 Jahr.	 Der	 Rückgang	 der	 verkauften	 Gasmenge	
hat	mehrere	Ursachen.	Zu	diesen	gehört,	dass	jetzt	
mit	dem	Netz	der	Wärme	Lyss	Nord	AG	(WLN)	für	ei-
nen	Teil	der	Kundschaft	eine	Alternative	zum	Gas	be-
steht.	Die	Verlagerung	vom	Erdgas	zur	Fernwärme	
entspricht	der	Energiestrategie	der	Gemeinde	Lyss,	
die	das	Label	Energiestadt	Gold	anstrebt.	Negativ	auf	
den	Gasverkauf	wirkten	sich	auch	der	Bau	und	Be-
trieb	des	Holzheizkraftwerks	von	Schweizer	Zucker	
in	 Aarberg	 und	 der	 Wärme-Kraft-Kopplungsanlage	
der	GZM	aus.

Abgesehen	davon	zeigte	sich,	dass	Gas	immer	noch	
gefragt	ist.	So	konnten	bestehende	Kunden	gehalten	
und	die	Anschlussdichte	bei	Neukunden	leicht	erhöht	
werden.	 Mit	 dem	 Getreidezentrum	 Busswil	 laufen	
Verhandlungen	 mit	 dem	 Ziel,	 die	 vier	 bestehenden	
Ölöfen	auf	einen	modernen	und	emissionsarmen	Be-
trieb	mit	Gas	umzurüsten.	Für	die	 Industrie	 ist	Gas	
nach	wie	vor	ein	sicherer,	zuverlässiger	und	kosten-
günstiger	Energieträger,	der	nicht	so	schnell	durch	
einen	anderen	Energieträger	ersetzt	werden	kann.
Beim	Heizgas	wird	der	Anteil	Biogas	stufenweise	von	
derzeit	 25	 auf	 30	 Prozent	 erhöht.	 Die	 Zukunft	 wird	
zeigen,	ob	diese	Massnahme	dazu	beiträgt,	die	Kund-
schaft	von	den	Vorteilen	einer	Gasheizung	zu	über-
zeugen.

Geschäftsprozesse
Das	neue	Abrechnungssystem	IS-E	hat	sich	bewährt.	
Das	Programm	ist	auf	die	Bedürfnisse	der	Energie-
wirtschaft	 zugeschnitten	 und	 erfüllt	 die	 Erwartun-
gen	 bestens.	 Mit	 IS-E	 können	 unter	 anderem	 die	
Tarife	schneller	erfasst	und	angepasst	werden.	Auch	
die	Adress-	und	die	Vertragsverwaltung	wird	effizi-
enter	und	schlanker.
Dank	 der	 optimierten	 Erfassung	 der	 vielen	 Zähler-
daten	ist	es	nun	möglich,	gezielter	Gas	einzukaufen.	
Um	die	Gaszähler	effizienter,	schneller	und	genauer	
auszulesen	und	verrechnen	zu	können,	wurden	2021	
über	 60	 Prozent	 von	 ihnen	 mit	 einem	 Funkmodul	
ausgerüstet.	Gleichzeitig	wurden	sie	auf	 ihre	Funk-
tion	und	Dichtheit	kontrolliert.	Diese	Arbeiten	wur-
den	von	einem	Team	des	Energie	Service	Biel/Bienne	
(ESB)	ausgeführt.	Im	Verlauf	des	Jahres	2022	werden	
die	restlichen	Zähler	aufgerüstet	oder	ausgetauscht.	
Alte	Zähler,	die	wegen	dem	Eich-Turnus	hätten	aus-
gewechselt	werden	müssen,	wurden	durch	neue	er-
setzt,	die	bereits	mit	dem	Funkmodul	bestückt	sind.	
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Personell	gab	es	im	Unternehmen	zwei	Wechsel:		Mit	
Daniela	 Dick	 und	 Elvis	 Kohler	 ist	 das	 Team	 wieder	
komplett.	Die	personellen	Wechsel	wurden	 im	Ein-
klang	 mit	 der	 neuen	 Strategie	 der	 Seelandgas	 AG	
vollzogen.
Die	 Arbeiten	 für	 die	 neue	 Website	 wurden	 wie	 vor-
gesehen	abgeschlossen.	Damit	präsentiert	sich	die	
Seelandgas	 AG	 seit	 dem	 1.	 Januar	 2022	 mit	 einem	
komplett	 neugestalteten	 Internetauftritt.	 Unverän-
dert	bleibt	die	Adresse,	unter	der	 Interessierte	alle	
Informationen	über	die	Seelandgas	AG	finden:	
www.seelandgas.ch	

Netzbetrieb	in	und	ausserhalb	der	Gebäude
Das	 moderne	 Gasnetz	 der	 Seelandgas	 AG	 erfüllt	
punkto	Sicherheit	sehr	hohe	Standards.	Die	ältesten	
Leitungen	sind	maximal	35	Jahre	alt.	Damals	wurden	
bereits	 ausschliesslich	 Leitungen	 aus	 Polyethylen	
oder	aus	Stahl	verbaut.	Regelmässige	und	protokol-
lierte	Kontrollen	in	den	Gebäuden	und	im	Aussenbe-
reich	tragen	dazu	bei,	das	Vertrauen	in	die	Sicherheit	
der	Gasenergie	zu	stärken.	Die	periodischen	Sicher-
heitskontrollen	 in	 den	 Gebäuden	 werden	 neu	 auch	
in	das	 IS-E-System	integriert,	um	eine	umfassende	
Dokumentation	der	Gasleitungen	zu	gewährleisten.
Zu	den	periodischen	Arbeiten	gehört	das	regelmäs-
sige	 Auswechseln	 der	 geeichten	 Gaszähler.	 Gleich-
zeitig	 werden	 die	 Gasleitungen,	 die	 im	 Besitz	 der	
Seelandgas	 AG	 sind,	 einer	 Sicht-	 und	 Dichtprobe	
unterzogen.	Der	Zustand	von	Gasleitungen	im	Besitz	
der	Hauseigentümerschaft	wird	nach	vorgängiger	In-
formation	durch	eine	zertifizierte	Person	kontrolliert	
und	in	einem	Rapport	festgehalten.	Die	Kontroll-	und	
Wartungsarbeiten	werden	gemäss	dem	Zusammen-
arbeitsvertrag	von	2019	vom	ESB	ausgeführt.	

Sporadische	Kontroll-	und	Sicherheitsarbeiten,	wel-
che	 direkt	 durch	 die	 Seelandgas	 AG	 vorgenommen	
wurden,	 haben	 das	 positive	 Bild	 über	 den	 Zustand	
des	 Leitungsnetzes	 bestätigt.	 2021	 wurden	 zudem	
von	 einer	 externen	 Firma	 sämtliche	 Gasschieber,	
Gasentlüftungen	 und	 Gas-Siphons	 (345	 Stück)	 im	
Sektor	 Lyss	 Nord	 hinsichtlich	 Bedienbarkeit,	 Zu-
gänglichkeit,	 Dichtheit	 und	 Erfassung	 im	 GIS	 kont-
rolliert.	Es	wurden	keine	Mängel	festgestellt.
Die	 Schadenstatistik	 widerspiegelt	 den	 guten	 Zu-
stand	des	Leitungsnetzes.	Jedes	Jahr	ereignen	sich	
im	 Gebiet	 der	 Seelandgas	 AG	 ausserhalb	 der	 Ar-
beitszeit	zwischen	null	und	fünf	Piketteinsätze.	2021	
waren	es	zwei.
Um	die	hohe	Qualität	des	Leitungsnetzes	zu	gewähr-
leisten,	arbeitet	die	Seelandgas	AG	nur	mit	geprüften	
und	zertifizierten	Leitungsbaufirmen	zusammen.	Die	
Arbeiten	 werden	 je	 nach	 Umfang	 entweder	 direkt	
durch	den	ESB	ausgeführt	oder	ausgeschrieben.	Mo-
mentan	befindet	sich	eine	Gasleitung	zur	Erschlies-
sung	 des	 Seelandheim	 Worben	 im	 Bau.	 Sollte	 sich	
das	 Getreidezentrum	 Busswil	 für	 eine	 Gas-Lösung	
entscheiden,	wird	dort	ebenfalls	eine	Erschliessung	
realisiert.

Risikomanagement
Die	Risikobeurteilung	wird	vom	Verwaltungsrat	lau-
fend	durchgeführt.	Im	Geschäftsjahr	2021	wurde	eine	
neue	 Risikomatrix	 im	 Verwaltungsrat	 besprochen.	
Die	bisher	erfassten	Risiken	wurden	in	die	neue	Mat-
rix	übernommen	und	wenn	nötig	ergänzt.	Dabei	wur-
de	 der	 Fokus	 auf	 die	 Eintretenswahrscheinlichkeit,	
das	 Schadenausmass	 und	 den	 Reputationsschaden	
gelegt.
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Das	 Familienunternehmen	 Burkhard	 hat	 sich	 in	
nur	30	Jahren	von	der	kleinen	Dorfbäckerei	zum	
mittleren	 KMU	 mit	 sieben	 Filialen	 entwickelt.	
Auch	am	neuen	Hauptsitz	im	Lysser	Industriege-
biet	 Süd	wird	das	 traditionelle	Bäckerhandwerk	
hochgehalten.	

Angefangen	hat	die	Erfolgsgeschichte	in	Meikirch.	
Dort	übernahmen	Paul	und	Helga	Burkhard	1992	
eine	 kleine	 Bäckerei	 mit	 Café.	 Die	 Söhne	 Daniel	
(ein	 gelernter	 Bäcker)	 und	 Fredy	 (ein	 gelernter	
Koch),	waren	massgeblich	beteiligt	am	Erfolg	und	
am	 Wachstum	 des	 Unternehmens	 in	 den	 folgen-
den	Jahren.	Nach	und	nach	eröffnete	die	Bäckerei	
Burkhard	 Verkaufsgeschäfte	 in	 Schüpfen,	 Lyss,	
Biel,	 Aarberg,	 Worben	 und	 Nidau,	 während	 der	
Standort	Meikirch	aufgegeben	wurde.	Mit	der	Er-
öffnung	des	neuen	Hauptsitzes	an	der	Südstrasse	
37	in	Lyss	erfolgte	im	März	2020	der	bis	anhin	letz-
te	 Expansionsschritt.	 Der	 Neubau	 im	 Industrie-
gebiet	 Süd	 ist	 sowohl	 Verkaufsgeschäft	 (mit	 Dri-
ve-In-Schalter	für	die	ganz	eilige	Kundschaft)	und	
gemütliches	 Café	 als	 auch	 Produktionsbetrieb.	
Hier	werden	die	Waren	für	alle	Filialen	zentral	und	
an	 verkehrsmässig	 optimaler	 Lage	 hergestellt.	

Damit	 wurden	 drei	 frühere	 Produktionsstandorte	
aufgehoben.	Diese	Zentralisierung	und	die	Investi-
tionen	in	modernste	Produktionsanlagen	haben	es	
ermöglicht,	die	betrieblichen	Abläufe	effizienter	zu	
gestalten.	Rund	90	Mitarbeitende	zählt	das	Unter-
nehmen	heute.	

Energietechnisch	auf	der	Höhe
Auch	 beim	 Thema	 Energie	 wurde	 schon	 viel	 Op-
timierungspotenzial	 ausgeschöpft.	 Neben	 einem	
grossen	 Holzbackofen	 sind	 drei	 weitere	 Öfen	 im	
Einsatz,	die	über	einen	Thermoöl-Kreislauf	betrie-
ben	werden.	Erhitzt	wird	das	Thermoöl	mit	einem	
Gasbrenner.	 Das	 System	 ermöglicht	 gegenüber	
traditionellen	 Elektro-Umluftöfen	 eine	 Energie-
einsparung	 von	 rund	 30	 Prozent,	 weil	 das	 Öl	 die	
Wärme	 besser	 speichert	 als	 Luft.	 Für	 eine	 gute	
Energieeffizienz	sorgt	zudem	die	Abwärme	aus	der	
CO2-Kühlanlage,	die	für	die	Warmwasser-	und	die	
Gebäudeheizung	 verwendet	 wird.	 Der	 heutige	 In-
haber	und	Geschäftsführer	Daniel	Burkhard	plant	
auch	 den	 Bau	 einer	 Photovoltaik-Anlage	 auf	 dem	
Dach.	Dank	dieser	wird	er	seine	seit	Oktober	2021	
im	 Einsatz	 stehenden	 sechs	 E-Transporter	 schon	
bald	mit	eigenem	Solarstrom	betreiben	können.

Traditionelles	Handwerk	und	moderne	Technik

KundEnportr ät
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Ein	Handwerk,	das	sich	zeigen	darf
Daniel	Burkhard	 ist	es	wichtig,	sich	«der	Zeit	an-
zupassen»,	moderne	Technik	einzusetzen	und	sich	
ständig	 neu	 an	 den	 Bedürfnissen	 der	 Kundschaft	
zu	 orientieren.	 Von	 der	 industriell	 produzierten	
Ware	der	Grossverteiler	und	Tankstellenshops	will	
sich	die	Bäckerei	Burkhard	mit	handwerklich	her-
gestellten	Produkten	abheben.	Diese	sollen	dank	
Verzicht	 auf	 Emulgatoren	 und	 andere	 Hilfsstoffe	
ihren	 individuellen	 Eigengeschmack	 zur	 Geltung	
bringen.	 Die	 Teige	 ruhen	 vor	 dem	 Backen	 länger	
und	 werden	 von	 Hand	 geformt.	 Maschinen	 kom-
men	nur	dort	zum	Einsatz,	wo	es	die	Qualität	nicht	
mindert	 und	 dafür	 die	 Mitarbeitenden	 entlastet	 –	
etwa	beim	präzisen	Abwägen	von	Portionen.	Vom	
Café-Restaurant	aus	kann	man	der	Belegschaft	in	
der	 Bäckerei	 bei	 ihrem	 Handwerk	 zusehen.	 «Wir	
wollen	zeigen,	wie	wir	arbeiten»,	sagt	Daniel	Burkhard.

Nachhaltigkeit	als	Unternehmensphilosophie
Die	 Unternehmensphilosophie	 –	 Verwendung	
möglichst	 regionaler	 Produkte,	 Verzicht	 auf	 Che-
mie	 sowie	 Handarbeit	 statt	 maschineller	 Mas-
senware	–	kommt	in	allen	Bereichen	und	bei	allen	
Produkten	zur	Geltung.	Neben	dem	umfassenden	

Bäckerei-,	 Konditorei-	 und	 Confiserie-Sortiment	
hat	die	Küche	einen	wichtigen	Stellenwert	im	Un-
ternehmen.	Sie	produziert	täglich	ein	grosses	An-
gebot	 an	 Sandwiches,	 Salaten,	 Suppen	 und	 kom-
pletten	 Menüs.	 Pro	 Woche	 verlassen	 rund	 1000	
unter	 Schutzgas	 abgepackte	 Fertiggerichte	 den	
Betrieb.	 Sie	 sind	 sieben	 Tag	 haltbar	 und	 müssen	
nur	erwärmt	werden.	Organische	Abfälle	werden	
extern	zu	Biogas	verarbeitet,	Verpackungen	beste-
hen	weitgehend	aus	Karton	statt	aus	Kunststoff.

Für	die	Zukunft	gerüstet
Mit	dem	neuen	Hauptsitz	und	den	modernen	Pro-
duktionsanlagen	 an	 der	 Südstrasse	 hat	 die	 Bä-
ckerei	Burkhard	gute	Rahmenbedingungen	für	die	
nächsten	 30	 Geschäftsjahre	 geschaffen.	 Nun	 soll	
erst	einmal	eine	Phase	der	Konsolidierung	folgen	
–	aber	nicht	des	Stillstands,	wie	Daniel	Burkhard	
betont:	«Es	genügt	heute	nicht	mehr,	einfach	das	
zu	 tun,	was	man	 lange	erfolgreich	getan	hat.	Um	
als	 KMU	 in	 unserer	 Branche	 zu	 bestehen,	 muss	
man	 innovativ	 bleiben	 und	 seinen	 Platz	 im	 Markt	
ständig	neu	behaupten.»
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Bilanz	der	Seelandgas	AG,	Lyss

per	31.	Dezember Anm. 2021	(CHF) 2020	(CHF)

Flüssige	Mittel 1’539’854 4’712’485

Kurzfristig	gehaltene	Aktiven	mit	Börsenkurs 1 2’011’330 0

Forderungen	aus	Lieferungen	und	Leistungen 2’773’861 1’803’263

Delkredere -245’200 -175’100

Forderungen	aus	Lieferungen	und	Leistungen	Beteiligungen 56’587 36’422

Forderungen	aus	Lieferungen	und	Leistungen	Aktionäre 1’796’449 1’661’641

Übrige	kurzfristige	Forderungen 110’194 105’458

Aktive	Rechnungsabgrenzungen 1’302’029 94’453

Umlaufvermögen 9’345’103 8’238’621

Finanzanlagen 503’000 503’000

Finanzanlagen	bei	Beteiligungen 2 1’600’001 1’300’001

Beteiligungen 3 1 1

Mobile	Sachanlagen 49 49

Immobile	Sachanlagen 2’651’240 3’012’960

Immaterielle	Werte 7 7

Anlagevermögen 4’754’298 4’816’018

Total		Aktiven 14’099’401 13’054’639

Verbindlichkeiten	aus	Lieferungen	und	Leistungen 642’920 76’277

Verbindlichkeiten	aus	Lieferungen	und	Leistungen	Aktionäre 157’828 105’853

Übrige	kurzfristige	Verbindlichkeiten 87’934 116’904

Übrige	kurzfristige	Verbindlichkeiten	Aktionäre 839’582 646’710

Passive	Rechnungsabgrenzungen 1’578’518 1’348’715

Deckungsdifferenzen	Netz 4 0 30’600

Kurzfristiges	Fremdkapital 3’306’783 2’325’059

Rückstellungen 5 7’037’334 7’044’000

Langfristiges	Fremdkapital 7’037’334 7’044’000

Fremdkapital 10’344’117 9’369’059

Aktienkapital 1’800’000 1’800’000

Gesetzliche	Gewinnreserve 900’000 366’500

Gewinnvortrag 874’261 1’359’852

Jahresgewinn 224’623 190’228

Bilanzgewinn 1’098’884 1’550’081

Eigene	Kapitalanteile 6 -43’600 -31’000

Eigenkapital 3’755’284 3’685’581

Total	Passiven 14’099’401 13’054’639

jahrE srEchnunG
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Erfolgsrechnung	der	Seelandgas	AG,	Lyss

Anm. 2021	(CHF) 2020	(CHF)

Gasverkauf 13’971’626 8’366’894

Erlös	CO2	-Abgabe 5’407’786 6’106’678

Energie	Gas	für	Mobilität 86’454 77’942

Dienstleistungserlöse 87’861 135’822

Biogaserträge	und	übrige	Erlöse 620’145 722’949

Total 20’173’871 15’410’285
Verluste	aus	Forderungen,	Veränderung	Delkredere 71’976 -96’395

Total 71’976 -96’395

Nettoerlöse	aus	Lieferungen	und	Leistungen 20’101’895 15’506’680

Gaseinkauf 11’905’322 6’852’805

Aufwand	CO2-Abgabe 5’389’293 6’106’678

Biogas,	Kostenverrechnung/Gewinnanteil	Schweizer	Zucker	 475’987 489’992

Übriger	direkter	Aufwand	und	Deckungsdifferenzen 7 48’834 178’675

Materialaufwand 17’819’436 13’628’150

Bruttoergebnis	I 2’282’458 1’878’530

Bruttomarge	I 11.4% 12.1%

Personalaufwand 8 585’270 546’691
Leistungen	Dritter 113’760 118’458

Bruttoergebnis	II 1’583’429 1’213’381

Bruttomarge	II 7.9% 7.8%

Raumaufwand 48’155 48’651

Baurechtszinsen	und	Pacht 51’257 51’257

Unterhalt,	Reparaturen,	Ersatz 364’599 346’230
Projektstudien 23’397 17’101

Fahrzeug-	und	Transportaufwand 9 4’965 7’445

Sachversicherungen,	Gebühren 21’150 39’031

Energie,	Entsorgung 0 518

Verwaltungsaufwand 146’144 145’405

Mitgliederbeitrag	Fachorganisationen 80’291 71’284

Informatikaufwand 107’771 61’721

Werbeaufwand 84’452 76’981

Übriger	Betriebsaufwand 0 39’288

Strategiemassnahmen 0 350

Übriger	betrieblicher	Aufwand 932’182 905’262

Betriebsergebnis	I 651’247 308’119

Wertberichtigungen	Finanzanlagen	bei	Beteiligungen 2 0 499’999

Abschreibungen	Mobile	Sachanlagen 62’971 82’637

Abschreibungen	Immobile	Sachanlagen 399’779 378’554

Abschreibungen	Immaterielle	Werte 0 16’799

Abschreibungen	u.	Wertberichtigungen	Anlagevermögen 462’750 977’989

Betriebsergebnis	II 188’497 -669’870

Finanzertrag 19’677 12’049

Finanzaufwand -7’744 -2’027

Betriebsergebnis	III 200’430 -659’847		

Erfolg	Wertschriftenverwaltung 10 4’703 0

Ausserordentlicher,	einmaliger	oder	periodenfremder	Aufwand 11 75’545 899’394

Unternehmensgewinn	vor	Steuern 280’678 239’546

Direkte	Steuern -56’055 -49’318

Jahresgewinn 224’623 190’228
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A Allgemeine	Angaben	zur	Gesellschaft
Rechtsform:	Aktiengesellschaft

2021 2020

Die	Anzahl	Vollzeitstellen	liegt	im	Jahresschnitt	nicht	über 10 10

B Angaben	über	die	in	der	Jahresrechnung	angewandten	Grundsätze
Die	vorliegende	Jahresrechnung	wurde	gemäss	den	Vorschriften	des	Schweizer	Gesetzes,	insbesondere	
der	Artikel	über	die	kaufmännische	Buchführung	und	Rechnungslegung	des	Obligationenrechtes	(Art.	
957	bis	962),	erstellt.
Die	Rechnungslegung	erfordert	vom	Verwaltungsrat	Schätzungen	und	Beurteilungen,	welche	die	Höhe		
der	 ausgewiesenen	 Vermögenswerte	 und	 Verbindlichkeiten	 sowie	 Eventualverbindlichkeiten	 im	 Zeit-
punkt	der	Bilanzierung,	aber	auch	Aufwendungen	und	Erträge	der	Berichtsperiode	beeinflussen	könnten.	
Der	Verwaltungsrat	entscheidet	dabei	jeweils	im	eigenen	Ermessen	über	die	Ausnutzung	der	bestehenden	
Bewertungs-	und	Bilanzierungsspielräume.	Zum	Wohle	der	Gesellschaft	können	dabei	im	Rahmen	des	
Vorsichtsprinzips	 Abschreibungen,	 Wertberichtigungen	 und	 Rückstellungen	 über	 das	 betriebswirt-
schaftlich	notwendige	Ausmass	hinaus	gebildet	werden.

C Angaben,	Aufschlüsselung	und	Erläuterungen	zu	Positionen	der	Bilanz	und	Erfolgsrechnung

2021	(CHF) 2020	(CHF)

1 Kurzfristig	gehaltene	Aktiven	mit	Börsenkurs
Vermögensverwaltungsmandat	Berner	Kantonalbank	AG 1’012’228.75	 0.00	

Vermögensverwaltungsmandat	Raiffeisenbank	Seeland 999’100.84	 0.00	

Total 2’011’329.59	 0.00		

Die	 Wertschriftendepots	 wurden	 zum	 Kurswert	 am	 Bilanzstichtag	 bewertet.	 Die	 Rückstellung	 für		
Schwankungsreserven	ist	unter	Ziffer	10	ausgewiesen.	Die	gesetzlich	zulässige	Höhe	beträgt	10%.

2 Finanzanlagen	bei	Beteiligungen
-	Anfangsbestand 1’300’001.00	 1’800’000.00	

-	Zugänge 300’000.00	 0.00	

-	Wertberichtigungen 0.00	 -499’999.00	

-	Endstand 1’600’001.00	 1’300’001.00		

Wärme	Lyss	Nord	AG,	Lyss,	04.2016	-	03.2036,	2% 1’600'000.00	 1’300’001.00

Wärme	Lyss	Nord	AG,	Lyss,	06.2017	-	05.2027,	1% 1’000’000.00	 1’000’000.00	

Wertberichtigung	Darlehen	06.2017	-	05.2027	(Rangrücktritt) -999’999.00	 -999’999.00	

Total 1’600’001.00	 1’300’001.00	

Mit	der	Wärme	Lyss	Nord	AG	bestehen	zwei	Darlehensverträge	über	ein	Total	von	CHF	2.8	Mio.	Die	noch	
nicht	beanspruchten	CHF	0.2	Mio.	können	durch	die	Wärme	Lyss	Nord	AG	kurzfristig	abgerufen	werden.

3 Beteiligungen
Wärme	Lyss	Nord	AG,	Lyss

-	Grundkapital 1’200’000 1’200’000

-	Kapitalanteil 33.3	% 33.3	%

-	Stimmenanteil 33.3	% 33.3	%

-	Buchwert 1 1

Buchwert	Total 1 1

4 Deckungsdifferenzen	Netz
Anfangsbestand 30’600		 0	
Bildung	Laufjahr 0		 30’600		

Auflösung	Laufjahr -30’600	 0

Total 0		 30’600		

5 Rückstellungen
Grossunterhalt	(versteuert) 2’188’000 2’188’000

Marktrisiken	(versteuert) 4’796’000 4’796’000

Grossrevision	Gastankstelle 43’734 60’000

Wertschriften-Schwankungsreserve	nach	Art.	960b	OR 9’600 0

Total 7’037’334 7’044’000

anhanG
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2021	(CHF) 2020	(CHF)

6 Eigene	Kapitalanteile
Anfangsbestand	(Anzahl) 21 21

Anfangsbestand	(Ø	Kaufpreis	in	CHF) 1’476 1’476

Anfangsbestand	(Buchwert	in	CHF) 31’000 31’000

Erwerb	eigener	Anteile	(Anzahl) 6 0
Erwerb	eigener	Anteile	(Ø	Kaufpreis	in	CHF) 2’100 0

Endbestand	(Anzahl) 27 21

Endbestand	(Ø	Kaufpreis	in	CHF) 1’615 1’476

Endbestand	(Buchwert	in	CHF) 43’600 31’000

7 Übriger	direkter	Aufwand	und	Deckungsdifferenzen
Deckungsdifferenzen	Netz -30’600	 30’600	

Übriger	direkter	Aufwand 79’434		 148’075	

Total 48’834		 178’675	

8 Personalaufwand
Personalaufwand	brutto 705’496.23	 651’211.81	

Verrechnung	Leistungen	an	Wärme	Lyss	Nord	AG -120’226.50	 -104’520.70	

Total 585’269.73	 546’691.11	

9 Fahrzeug-	und	Transportaufwand
Fahrzeugaufwand	brutto	 14’365.06	 15’226.05		

Privatanteile	Fahrzeugaufwand			 -9’400.11	 -7’781.06		

Total 4’964.95	 7’444.99		

10 Erfolg	Wertschriftenverwaltung
Dividendenertrag 8’112.71	 0.00

Kursgewinn	Wertschriften 9’652.02	 0.00

Gebühren	Wertschriftenverwaltung -3’461.99	 0.00

Bildung	Schwankungsreserve -9’600.00	 0.00

Total 4’702.74	 0.00
11 Ausserordentlicher,	einmaliger,	periodenfremder	Aufwand

Gewinn	aus	Verkauf	von	Anlagevermögen 7’890 0

Differenz	aus	Abgrenzung	Rückvergütungen	Vorjahr 0 96'497

Ertrag	aus	abgeschriebenen	Forderungen 475 0

Vorsteuerkorr./Einlageentsteuerung	2013-2020	Biogasanlage 171’539 0

Vorsteuerkorr.	Biogasanlage	Anteil	Schweizer	Zucker	AG -104’359 0

Die	Mobiliar,	Überschussbeteiligung	Krankentaggeld	2017-19 0 2’497

Energie	Service	Biel,	Leistungsguthaben	aus	Vereinbarung 0 150’000

Energie	Service	Biel,	Aufl.	Rückst.	Leistungsüberschreitung 0 650’400

Total 75’545 899’393

D Sonstige	Angaben

Langfristige	Pachtverträge,	Pacht	bis	Vetragsablauf 	200’000	 	250’000	

Verbindlichkeiten	gegenüber	Vorsorgeeinrichtungen 	7’320 	7’350

Es	bestehen	keine	weiteren	Angaben	nach	Art.	959c	OR.

Antrag	über	die	Verwendung	des	Bilanzgewinnes
Bilanzgewinn	zu	Beginn	des	Geschäftsjahres 874’261 1’359’852	

Jahresgewinn 224'623	 190’228

Bilanzgewinn	vor	Gewinnverwendung 1'098'884		 1’550’081

Zuweisung	an	die	gesetzliche	Gewinnreserve 0 -533’800	

Dividende -180’000	 -144’000

Dividende	auf	eigene	Aktien 2’700	 1’680	

Bilanzgewinn	nach	Gewinnverwendung 921’584		 874’261		

In	Anlehnung	an	Art.	671	Abs.	3	OR	wird	auf	eine	weitere	Reservezuweisung	verzichtet,	
da	die	gesetzliche	Gewinnreserve	50%	des	Aktienkapitals	beträgt.	
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Bericht	der	Revisionsstelle	zur	eingeschränkten	Revision
an	die	Generalversammlung	der	Seelandgas	AG,	Lyss

Als	Revisionsstelle	haben	wir	die	Jahresrechnung	(Bilanz,	Erfolgsrechnung	und	Anhang)	der	
Seelandgas	AG	für	das	am	31.	Dezember	2021	abgeschlossene	Geschäftsjahr	geprüft.

Für	die	Jahresrechnung	ist	der	Verwaltungsrat	verantwortlich,	während	unsere	Aufgabe	darin	
besteht,	die	Jahresrechnung	zu	prüfen.	Wir	bestätigen,	dass	wir	die	gesetzlichen	Anforderungen	
hinsichtlich	Zulassung	und	Unabhängigkeit	erfüllen.

Unsere	Revision	erfolgte	nach	dem	Schweizer	Standard	zur	Eingeschränkten	Revision.	
Danach	ist	diese	Revision	so	zu	planen	und	durchzuführen,	dass	wesentliche	Fehlaussagen	
in	der	Jahresrechnung	erkannt	werden.	Eine	eingeschränkte	Revision	umfasst	hauptsächlich	
Befragungen	und	analytische	Prüfungshandlungen	sowie	den	Umständen	angemessene	
Detailprüfungen	der	beim	geprüften	Unternehmen	vorhandenen	Unterlagen.	Dagegen	sind	
Prüfungen	der	betrieblichen	Abläufe	und	des	internen	Kontrollsystems	sowie	Befragungen	
und	weitere	Prüfungshandlungen	zur	Aufdeckung	deliktischer	Handlungen	oder	anderer		
Gesetzesverstösse	nicht	Bestandteil	dieser	Revision.

Bei	unserer	Revision	sind	wir	nicht	auf	Sachverhalte	gestossen,	aus	denen	wir	schliessen	
müssten,	dass	die	Jahresrechnung	sowie	der	Antrag	über	die	Verwendung	des	Bilanzgewinns	
nicht	Gesetz	und	Statuten	entsprechen.

Bern,	21.	März	2022

BDO	AG

Thomas	Bigler	 Sibylle	Schmid
Zugelassener	Revisionsexperte	 Leitende	Revisorin
	 Zugelassene	Revisionsexpertin

Bericht	der	Revisionsstelle

   
  Tel. +41 31 327 17 17 

Fax +41 31 327 17 38 
www.bdo.ch  

BDO AG 
Hodlerstrasse 5 
3001 Bern 
 

 

BDO AG, mit Hauptsitz in Zürich, ist die unabhängige, rechtlich selbstständige Schweizer Mitgliedsfirma des internationalen BDO Netzwerkes. 
 

 

Bericht der Revisionsstelle zur eingeschränkten Revision 
an die Generalversammlung der  

Seelandgas AG, Lyss 

Als Revisionsstelle haben wir die Jahresrechnung (Bilanz, Erfolgsrechnung und Anhang) der Seeland-
gas AG für das am 31. Dezember 2020 abgeschlossene Geschäftsjahr geprüft. 

Für die Jahresrechnung ist der Verwaltungsrat verantwortlich, während unsere Aufgabe darin be-
steht, die Jahresrechnung zu prüfen. Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen Anforderungen hin-
sichtlich Zulassung und Unabhängigkeit erfüllen. 

Unsere Revision erfolgte nach dem Schweizer Standard zur Eingeschränkten Revision. Danach ist 
diese Revision so zu planen und durchzuführen, dass wesentliche Fehlaussagen in der Jahresrech-
nung erkannt werden. Eine eingeschränkte Revision umfasst hauptsächlich Befragungen und analyti-
sche Prüfungshandlungen sowie den Umständen angemessene Detailprüfungen der beim geprüften 
Unternehmen vorhandenen Unterlagen. Dagegen sind Prüfungen der betrieblichen Abläufe und des 
internen Kontrollsystems sowie Befragungen und weitere Prüfungshandlungen zur Aufdeckung delik-
tischer Handlungen oder anderer Gesetzesverstösse nicht Bestandteil dieser Revision. 

Bei unserer Revision sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir schliessen müssten, 
dass die Jahresrechnung sowie der Antrag über die Verwendung des Bilanzgewinns nicht Gesetz und 
Statuten entsprechen. 

Bern, 22. März 2021 

BDO AG 

 
Thomas Bigler  

 
Zugelassener Revisionsexperte 

 
ppa. Sibylle Schmid 

Leitende Revisorin 
Zugelassene Revisionsexpertin 
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Verwaltungsrat
Präsident
-	 Marcel	Margot1,
	 VR-Präsident/Inhaber	Metalyss	AG,	Lyss
Vizepräsident
-	 Rainer	Betken1,
	 CEO	Centravo-Gruppe,	Lyss
Mitglieder
-	 Martin	Buchli,
	 Rechtsanwalt	Recht&Governance,	Bern
-	 Christoph	Gfeller,
	 Leiter	Controlling	Energie	Service	Biel/Bienne
-	 Stefan	Kaufmann1,
	 VR-Präsident	Seelandheim	AG,	Worben
-	 Stefan	Nobs,
	 Gemeindepräsident	Lyss,	ab	1.1.22
-	 Guido	Stäger,
	 CEO	Schweizer	Zucker	AG,	Aarberg
-	 Matthias	Thomet,
	 Leiter	Geschäftsfeldmanagement	E/G		
	 Energie	Service,	Biel/Bienne
-	 Bernhard	Wüthrich,
	 CEO	Energie	Wasser	Aarberg	AG,	Aarberg

Geschäftsleitung
-	 Andreas	Mori

Sitz
Beundengasse	1,	3250	Lyss

Buchhaltungsstelle
Treuhand	Arn	&	Partner	AG,
Marktplatz	9b,	3250	Lyss

Revisionsstelle
BDO	AG,	Hodlerstrasse	5,	3001		Bern

Aktionäre
-	 Aare	Bier	AG,	3282	Bargen
-	 Armasuisse,	Waffenplatz	Lyss,	3003	Bern
-	 Badertscher	Liegenschaften	AG,	3006	Bern
-	 Creabeton	Matériaux	AG,	3250	Lyss
-	 Einwohnergemeinde	Lyss,	3250	Lyss
-	 Energie	Seeland	AG,	3250	Lyss
-	 Energie	Service	Biel/Bienne,	2500	Biel
-	 EWA	Energie	Wasser	Aarberg	AG,	3270	Aarberg
-	 Feintool	Technologie	AG,	3250	Lyss
-	 Gasser	Ceramic	AG,	3255	Rapperswil
-	 GZM	Extraktionswerk	AG,	3250	Lyss
-	 Hauert	HBG	Dünger	AG,	3257	Grossaffoltern
-	 Kambly	SA,	3555	Trubschachen
-	 Metalyss	AG,	3250	Lyss
-	 Osterwalder	AG,	3250	Lyss
-	 Schweizer	Zucker	AG,	3270	Aarberg
-	 Seelandheim	AG,	3252	Worben
-	 Siegwerk	Switzerland	AG,	3282	Bargen
-	 Spital	Netz	Bern	Immobilien	AG,	3010	Bern
-	 SPT	Roth	AG,	3250	Lyss

1	Mitglied	des	Verwaltungsratsausschusses

Stand:	1.	Februar	2022

Gesellschaftsorgane	und	Aktionäre

GE sEll schaf tsorGanE	
und	aK tionärE
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Drei	64-bar-Druckreduzier-	und	Messstationen	(DRM)	 -	Lindenhof,	Kappelen
Ausgangsdruck	5	bar	 -	Aarberg
	 -	Kosthofen,	Suberg

Drei	5-bar-Abnahme-	und	Messstationen	(AM)	 -	Industriering,	Lyss
Ausgangsdruck	1	bar	 -	Bödeli,	Lyss
	 -	Leen,	Lyss
	 -	Nutriswiss,	Lyss
	 -	GABAG,	Busswil

Sieben	5-bar-Abnahme-	und	Messstationen	(AM)	 -	Mühlau,	Aarberg
Ausgangsdruck	0,1	bar	 -	Arola,	Aarberg
	 -	Spinsstrasse,	Aarberg
	 -	Kaserne,	Lyss
	 -	Grien,	Lyss
	 -	Leen,	Lyss
	 -	Seelandheim,	Worben

Eine	1-bar-Abnahme-	und	Messstation	(AM)	 -	Sonnhalde,	Lyss
Ausgangsdruck	0,1	bar

Technische	Anlagen	per	Ende	2021

Hauptleitungen	per	Ende	2021	(m)

Netz Kappelen/Lyss/
Worben/Busswil

Suberg/Schüpfen Aarberg/Bargen Total

5	bar 7’659 5’036 7’143 19’838

1	bar 7’937 26 — 7’963

100	mbar 29’498 533 12’462 42’493

Total 45’094 5’595 19’605 70’294

Hauszuleitungen	(Anzahl)

Ort Stand	2021 Stand	2020

Aarberg/Bargen 181 180

Lyss/Busswil/Worben 492 492
Suberg/Schüpfen 2 2

Total 675 674

Gaszähler	(Bestand)

Stand	2021 Stand	2020

765 767

tEchnischE	anl aGEn	
und	lEitunGsnE tz



Die Seelandgas AG ist eine Initiative lokaler Industrieunternehmen.

Sie sichert die für die Prozesse und zum Heizen benötigte Energie zu 

optimalen Konditionen. Neben den industriellen Gasbezügern decken 

private und öffentliche Liegenschaften ihren Wärmebedarf aus dem 

Netz von Seelandgas.

Grundstein der erfolgreichen Unternehmenstätigkeit ist seit 1983 die 

kompromisslose Orientierung an den Anforderungen und Werten der 

Kundinnen und Kunden.

Seelandgas bietet Unternehmen und Privaten unkomplizierte und um-

fassende Unterstützung in Energiefragen. Solide Innovation bei wirt-

schaftlichen und technischen Aufgabestellungen ist unser Anspruch.

Erdgas und Biogas genügen in vielen Anwendungsbereichen den 

höchsten Anforderungen. Mit der Nutzung von Gas schaffen wir Mehr-

wert zugunsten der Gesellschaft und der Umwelt.

Unser Wirken verstehen wir als Beitrag zur langfristigen Entwicklung 

und Sicherung unseres Lebensraums und Wirtschaftsstandorts.

Leitungsnetz
Seelandgas
Stand Januar 2022
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